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I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 9050 
1. In der dieſem Kreisblatte beigefügten Nachweiſung habe ich die im Danziger Kreiſe zu 
errichtenden Urwahlbezirke und die Zahl der von jedem ſolchem Bezirk zu erwaͤhlenden Wahlmaͤnner 
beſtimmt. Bekanntlich müſſen in jedem Urwahlbezirk 3 Abtheilungen unter Zugrundlegung der 
directen Staatsſteuern (Einkommens, Claſſen⸗, Grund⸗ und Gewerbeſteuer) gebildet, und zu dieſem 
Zweck aus den Urwaͤhlerliſten eines jeden Urwahlbezirks, die von mir ortſchäftsweiſe ſchon einge⸗ 
fordert find, Abtheilungsliſten gefertigt werden. a > a 
Behufs genauer Ausführung des Wahlreglemenks bom 31. Mai 1849 (Amtsblatt pro 49, 
Seite 126) beſtimme ich folgendes: f ; 28 
1. Die Schulzenämter dor Ortſchaften Ohra, Oliva und Dorf Stutthof, 
welche wegen ihrer Einwohnerzahl mehr als 6 Wahlmaͤnner zu wählen haben, in reſp. 3 
bis 4, 2 und 2 bis 3 Urwahlbezirke getheilt werden müſſen, haben unverzüglich dieſe Urs 
wahlbezirke abzugrenzen, und die Zahl der auf jeden derſelben fallenden Wahlmaͤnner, (wel⸗ 
che mindeſtens 3 fein muͤſſen) unter Beruͤckſichtigung der von mir fuͤr die ganze, Ortſchaft be⸗ 
ſtimmten Zahl der Wahlmaͤnner feſtzuſetzen. Alsdann haben ſie nach 93. des Wahlre⸗ 
glements eine allgemeine Abtheilungsliſte für die ganze Ortſchaft anzulegen, und aus diefer 
für jeden einzelnen Urwahlbezirk ihrer Ortſchaft einen Auszug zu machen, welcher fuͤr 
dieſen Bezirk die Abtheilungsliſte bildet. In der allgemeinen Liſte muß bei jedem Urwaͤhler 
die Nummer des Bezirks angegeben ſein. Endlich haben jene 3 Schulzenaͤmter die Wahl⸗ 
lokale für jeden Wahlbezirk zu beſtimmen, und die Wahlvorſteher nebſt ihren Stellvertretern 
zu ernennen, und mir davon, wie dies geſchehen iſt, bis zum 9. dieſes Monats, ſpaͤteſtens 
Anzeige zu machen. Das Schulzenamt zu Paſewark, welche; Ortſchaft fuͤr ſich einen 
* fie e bildet, hat die Abtheilungsliſte ſeines Dorfes aus der Urwählerliſte ſogleich 
ſelbſt zu fertigen. 1 g g 2 
Zu diem Behufe werde ich, den vorgenannten 4 Schulzenaͤmtern, die nach meiner 
Verfügung vom 29. Oktober c. (Kreisblatt No. 4A.) hierher einzureichenden Urwaͤhlerliſten, 
ſo wie Exemplare der Wahlverordnung und des Wahlreglements, und die Formulare zu 
den Wahlverhandlungen mit der Poſt zufertigen. Sie haben demnaͤchſt die Abthetlungsliſten, 
ſobald fie, aufgeſtellt ſind, ſogleich den betreffenden Wahlvorſtehern einzuhaͤndigen. Dieſe, 
fo wie ſämmtliche übrigen Wahlvorſteher im Kreiſe, denen die Abtheilungsliſten 
von mir zugefertigt werden werden, haben dieſe Liſten in Gemäßheit der Beſtimmung 
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des $ 16. der Verordnung vom 30. Mai 1849 fofort im Wahllocal öffentlich auszulegen, 
und etwanige Einwendungen der Urwaͤhler gegen die Richtigkeit der Liſten entgegen zu 
nn und zu erledigen, reſp. mir mit den Liſten durch expreſſe Boten zur Erledigung einzu⸗ 
reichen. 

Saͤmmtliche Ortsbehoͤrden des Kreiſes werden hiermit von mir noch ausdrücklich ats 
gewieſen, den Urwaͤhlern bekannt zu machen, daß die Abtheilungsliſten bei den Wahlvor⸗ 
ſtehern, die den Urwaͤhlern zu bezeichnen find, ausliegen und eingeſehen werden koͤnnen. 

2) Außer den von mir aufgeſtellten Abtheilungsliſten fuͤr alle übrigen Ortſchaften mit 
Ausnahme von Ohra, Oliva, Stutthof und Paſewark, werden den Wahlvorſtehern auch ein 
Exemplar der Wahlverordnung nebſt Wahlreglement und ein Formular zur Wahlverhand⸗ 
lung von hier aus zugeſandt werden. 

3) Zu Wahllocalen ſind in der Regel die Amtslocale der Ortsbehoͤrden der Wahlorte zu 

nehmen; und nur, wenn dieſe dazu nicht geeignet fein ſollten, uͤberlaſſe ich den Wahl⸗ 
vorſtehern die Beſtimmung eines andern paſſenden Locals mit Ausſchluß der Krug- und 
Schankhaͤuſer. 

4) Die Wahlen der Wahlmaͤnner ſind in allen Urwahlbezirken an den in der beiliegenden 
Nachweiſung genannten Wahlorten am 

Freitag, den 12. November dieſes Jahres, 
Vormittags 9 Uhr, abzuhalten. Die Ortsbehoͤrden haben ſaͤmmtliche Urmähler zur Wahl 
durch ortsübliche Bekanntmachung vorzuladen. Das von jedem der Wahlvorſteher aufzu⸗ 
nehmende Protokoll nebſt der Abtheilungsliſte iſt mir durch beſondere Boten zur Ver⸗ 
meidung koſtenpflichtiger Abholung bis zum 
Sonnabend Abend, den 13. November c., einzureichen. f 

Die oben unter 1 genannten Schulzenaͤmter haben auch dafür zu ſorgen, daß mir 
gleichzeitig die Urwaͤhlerliſten ihrer Ortſchaften wieder zugeſandt werden. 

Ich mache, was die Wahlen anbetrifft, noch auf den § 14. der Verordnung vom 
30. Mai 1849 die Wahlporſteher beſonders aufmerkſam. 

5) Die betreffenden Ortsbehoͤrden haben dieſes Kreisblatt ſogleich nach deſſen Eingang den 
in ihrem Ort wohnenden Wahlvorſtehern vorzulegen. 

6) Einem jeden Wahlvorſteher werde ich mit der Abtheilungsliſte pp. gleichzeitig ſoviel Vor⸗ 

ladungen zu dem Behufs Wahl der Abgeordneten am 23. November dieſes Jahres hier 
anſtehenden Termine überſenden, als in ſeinem Bezirke Wahlmaͤnner zu waͤhlen ſind. 
Dieſe Vorladungen ſind ſofort nach der Wahl den Gewaͤhlten, nachdem die Namen der⸗ 
ſelben eingetragen ſind auszuhändigen, die gleichfalls beigefügten Inſinuationsdocumente 
von den Wahlmännern unterſchreiben, durch die Ortsbehoͤrde des Wahlorts beſcheinigen 
zu laſſen und mir mit der Wahlverhandlung pp. demnaͤchſt wieder zuruͤckzureichen. 

Indem ich gerne bereit bin, über jeden Zweifel, der ſonſt noch vorkommen ſollte, 
muͤndliche Auskunft zu ertheilen, bemerke ich noch, daß in dieſem Jahre ebenſo wie im 
Jahre 1855 mit unſerm Kreiſe die Stadt Danzig und der Berenter Kreis 3 Abge⸗ 
ordnete waͤhlt. 

Wahlort iſt Danzig. Zum Wahlcommiſſarius iſt der Herr Regierungsrath Niemann 
und zu feinem Stellvertreter der Herr Landrath von Brauchitſch ernannt. 

Schließlich ſpreche ich noch die zuverſichtliche Hoffnung aus, daß die Wahlvorſteher, 
wie die Ortsbehoͤrden und alle treuen Preußen jeder in ſeinem Wirkungskreiſe und nach ſeinen 
Kräften bemüht fein werden, daß zunaͤchſt zu Wahlmaͤnnern nur Manner von erprobter patrioti⸗ 
ſcher Geſinnung und von treuer Anhaͤnglichkeit an unſern König und feiner Königlichen Hoheit 
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dem Prinzregenten gewaͤhlt werden. Nur ſolche Wahlmaͤnner koͤnnen uns Abgeordnete von 


gleicher Geſinnung, wie wir fie brauchen, geben. 
Danzig, den 2. November 1858. 

No. 132770 Der Landrath. 

5 der Kreisdeputirte und Provinzial-Landſchafts⸗Direktor. 

RE rr © 1 re v. Gralath. f 51 g | ABS 

2. Der Eigenthuͤmersſohn Jakob Hüberk in Bodenwinkel iſt widerruflich zum Schoͤppen der 
genannten Ortſchaft ernannt und von mir als ſolcher beſtaͤtigt worden. 

Dianzig, den 25. October 18588. 
Nozan dss g ß, Der Landrath. 


ock ap! 1 Vertretung: { 160 
deer Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director f 
rs Heer D. Gralath. N a 


3. Der Nachtwaͤchter Jacob Reinfand in Wopanow iſtt als Orts diener des Ritterguts Wopa⸗ = 


now nebſt Perkinenzien vereidigt worden. 
Danzig, den 25. Oktober 18588. 
No. 3140. | Der Landrath. 
& 


J. V. 
der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director 
N v. Gralath. 


Der Vorwerksbeſitzer Carl Jacob Loͤwens in Vorwerk Mönchengrebin iſt zum Schulzen 


A, 
dieſes Orts ernannt und von mir als ſolcher beſtaͤtigt. 
Danzig, den 27. October 1858. a 
No. 10370 a Der Landrath. 
1 8 J. B 


der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director 
e s : von Gralath. 5 - BE 
N 1 77779 K ’ a 
5 Durch Verfügung der Königlichen Intendankur zu Koͤnigsberg vom 28. b. Mts., (FM. 
und 1. Landwehr⸗Huſaren Regiments die nachſtehenden Betraͤge angewieſen worden und durch die 
Schulzen, reſp. Kommunal⸗Kaſſen⸗Rendanten, der betreffenden Ortſchaften des Baldigſten von der 
hieſigen Kreis⸗Kaſſe gegen vorſchriftsmaͤßige Quittung abzuheben: 5 
Heiligenbrunn 1 rtl. 7 ſgr. 6 pf., Ohra 1 rtl. 15 ſgr., Guteherberge 1 rtl. 15 ſgr., 


„ Sigankenberg 2 rtl. 11 ſgr. 3 pf., Wonneberg 10 rtl. 15 ſar., Pietzkendorf 5 ktl. 15 ſgr. 


Militair⸗Vorſpann⸗Vergütung für die diesjährige Frühjahrsuͤbung des 1. (Leib) 


Müggau 2 rtl. 1 fgr. 11 pf., Emaus 1 rtl. 7 ſgr. 6 pf., Saspe 7 rtl. 3 far. 9 pp 
Oliba 23 rtl. 3 fgr. 10 pf., Mühlenhof 4 rtl. 18 ſgr. 9 pf., Conradshammer 2 rtl. 24 
far. 5 pf., Pelonken 1 rtl. 15 ſgr., Hochſtrieß 1 rtl. 26 ſgr. A pf., Brentau 2 rtl. 15 ſgr., 

Emaus 11 fgr. 3 pf., Freudenthal 1 rtl. 3 ſgr. 9 pf., Gluckau 8 rtl. 9 ſgr. 5 pf., Schoͤ⸗ . 


ferei 2 rtl., Biſſau (Viereck) 4 rtl. 15 ſgr. 
Danzig, den 2. November 1858, 5 
io 105 Der Landrath. 
Je B. S 
der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director 
f ee. Gralakh. 
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6. Durch Verfügung der Königlichen Intendantur zu Königsberg vom 26. v. Mis (HN) 


379110) find an Milikair⸗Vorſpann⸗Verguͤtung pro Juli bis inel, September v. It die nachſte⸗ 


henden Beträge angewieſen worden und durch die Schulzen, reſp. Communal⸗Kaſſen⸗Rendanten, 


der betreffenden Ortſchaften des baldigſten von der hieſigen Kreiskaſſe gegen vorſchriftsmaͤßige 
Quittung abzuholen: 8 J * 5 
Zigankenberg 2 rtl. 18 ſgr. 9 pf., Zankenczin 2 rtl. 15 15 Wonneberg 12 rtl. 28 ſgr. 
2 pf, Pießzkendorf 6 rtl. 22 ſgr. 6 pf., Ohra 5 rtl. 11 far, 3 pf., Heilgenbrunn 3 rtl. 
15 gr., Guteherberge 4 rtl. 3 ſgr. 9 pf., Emaus 1 tl. 26 ſgr. 3 pf., Brentau S tl. 
15 ſgr., Schuͤddelkau A rtl. 9 far. 5 pf., Saspe 10 rtl. 9. ſgr. 5 pf., Rambeltſch 2 rtl. 


18 far. 9 pf., Pelonken 6 rtl. 22 far. 6 pf., Oliva 44 rtl. 20 fgr. 8 pf., Muͤhlenhof 


1 rtl. 3 for. 9 pf., Nenkau 3 rtl. 15 gr. Kl.⸗Koͤlpin 2 rtl. 15 ſgr., Hoch Koͤlpin 2 rtl. 

18 far. 9 pf., Hoch Strieß 6 rtl. 22 far. 6 pf., Gluckau 12 rtl, 7 ſgr. 6 pf., Conrads⸗ 

hammer 4 rtl. 11 fgr., 4 pf., Schönfeld 2 rtl. 18 for. 9 pf., Kowall 5 rtl. 7 ſgr. 6 pf. 
Muͤggau 1 rtl. 3 far. 9 pf. i 
Danzig, den 2. November 1858. j 
No. 1289 % Der 1 


der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director 
v. Gralath. 


7 Nach einer Mittheilung des Commandos des hieſigen Landwehrbataillons iſt die auf den 


12. d. M. zu Den fAbr, angnefeünighene alen e Folge der an dieſem Tage ſtatt⸗ 
e 5 


findenden Urwaählen zum Haufe der Abgeordneten au 
Montag, den 15. d. M., 
verlegt worden. ö 
Die Schulzenaͤmter der Ortſchaften Gr. Walddorf, Bohnſack, Bohnſackerweide, Heubude, 


Krakau, Krampitz, Strohdeich, Neuendorf, Neufähr, Gr. Plehnendorf, Quadendorf und Sandweg 


werden beauftragt, die dafelbit vorhandenen eontrollpflichtigen Militairperſonen hievon in Kennt» 


niß zu ſetzen. 
Danzig, den 4. November 1858. 
Med. pcie e e 


J. B. g ; 
der Kreisdeputirte und Provinzial Landfchafts- Director 


8. Bei der Geſtellung der Rekruten für) das VII I. Ulanen⸗Regiment, hat der am 17. 

Tec da sa deere e erden Add dec Ae i en 

jetzger Aufenthalt, nicht ermittelt werden; diejenige Ortsbehörde, in deren Polizeibezirk ſich der 

Genannte ermitteln laſſen ſollte, wirdoangewieſen, ihn unver weilt ſicher hierher zu geſtellen. 
Danzig den. 2 Mavemder 185 ũũ IE indtuaman 0 © Ani ae aun 

No. 0 Der Landrath. 


J. V. 
der Kreisdeputirte und Provinztal⸗Landſchafts⸗Director 
v. Gralath. 


9. Es ſoll der Aufenthaltsort des Knechts Süßfleiſch, welcher den Dienſt des Einſaßen Toͤws 
zu Czatkau verlaſſen hat, ermittelt werden. 


Nip 2% 58 


Die Ortsbehorden des Krelſes fordere ich auf, den Aufenthalt des Knechts Sußfleiſch mit 
fofort anzuzeigen, wenn er ihnen bekannt werden ſollte. „„ 
Dianzig, den 22. Oktober 185868. 
No. 5276 % Der Landrath. 


J. V. 1 
der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director 
v. Gralath. 


10. Die Ausübung der Jagd auf den im Zuſammenhange liegenden uͤberhaupt 340 Morgen 

preuß. enthaltenden W Hofbeſitzers Winter, des Gaſtwirths Rahn und der Eigengaͤrkner 

Morden und Hannemann zu Schoͤnbaumerweide iſt vom 15. Oktober er. ab auf 3 Jahre an den’ 

Hofbeſitzer Winter zu Schoͤnbaumerweide, ſo wie an den Apotheker Behrend und an Aron Rahn 

zu Schoͤnbaum verpachtet. * sintip =! x 3 
Danzig, den 28. October 1858. 

No. 106% g Der Landrath. 


g J. B. 
der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director 
v. Gralath. 


uu. Nachträglich find von dem Heren Pr.⸗ Lieutenant Reimer zu Kl. Kleſchkau noch 2 rtl. 
für das Blinden⸗Unterrichts⸗Inſtitut zu Königsberg eingezuhlt und dorthin abgeſandt worden. 
Dianzig, den 25. October iss 1 
Der Landrath. 


12 1 J. 2 5 \ 35 
der Kreisdeputirte und Provin zial⸗Landſchafts⸗Director 
„ . Gratach, Al d gens 
12. —An Militairfourage-Vergütung pro Mal bis incl. Juli d. J. find: durch Verfügung del 
Koͤnigl. Sntehdanur vom 16. b. M. (J. No. 4) folgende Betrage angie unh den 12 
Spuk von der hieſigen Kreitzkaſſe des Baldigſten abzuholen S % 19% 
. Trampken A rtl. gr. 7 pf., Schoͤnwarling 23 ſgr., Langenau 9 far. Rosen? 
berg 16 for. 4 pf. baut 1 i RR a 1 555 fr N 
Danzig, den 29. October 1858. f 
No. 7917, Der Landrath. 


75 
der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director. 
v. Gralath. 


13. Die Eigenthumer Peter Schöler und Jacob Gringmann in Stutthof ſin oͤppen 
cen Oaschefsk range ub hn mid ale ſolche beſtaͤtigt u 5 e 11 5 
Danzig, den 26. October 1858. 5 5 
Derr Land kath. 
J. V. der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director 
v. Gralath.. Te 
II. Berfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Der Arbeiter Nikolaus Bendig, 35 J 6, mi 
Jahre alt, 5 Fuß 1 Zoll groß, mit hellbraunen 
Haaren, hellblauen Augen, und der als beſondere Kennzeichen auf der Oberflche 5 rechten 


9 
Ro. 85e, 
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Hand, beſonders am Daumen und im Knebel des Mittelfingers, Narben mit ſich Führt, hat wie 
derholt unter Zurücklaſſung feiner Kinder und ohne fuͤr das Unterkommen derſelben geforgt zu 0 
ben, den Ort Ohra verlaſſen, und iſt ſein jetziger Aufenthaltsort unbekannt. N 
Saͤmmtliche Orts- reſp. Polizei Behörden werden erſucht, auf den p. Bendig zu bigiltres, 
bei feinem Betroffen ihn feſtzunehmen, und gegen Erſtattung der Koſten hier abzuliefern. 
Danzig, den 20. Oktober 1858. 
Koͤniglich e Polizei- Amt. 


15. Die unverehelichte Caroline Florentine Wagner, alias Salewski aus Steegen, welch 
wegen Vagabondirens in dem Landarmenhauſe zu Tapiau detinirt war, und am 29. September . 
aus demſelben nach Steegen entlaſſen wurde, iſt an dieſem Orte nicht eingetroffen und ſetzt wahr, 
ſcheinlich ihr vagabondirendes Leben fort. 

Die Polizei-Behoͤrden, Schulzen⸗Aemter und Gensdarmen, werden erſucht, auf die p. Wagnet, 
alias Salewski, zu vigiliren, ſie im Betretungsfalle zu arretiten und hierher abzulkefern. 

Danzig, den 22. October 1858. 
Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 


1 
* 


16. Holz Verkanf nc 3 
im RNehrunger Forſtrevier. ö 
g dt öffentlich wreiſtbkrkendan Verkauf der Windfaͤlle, in ganzen Stammen, ſo wie f ie fg 
mit Zopf, Aeſten und Stubben, ſtehen Termine an und zwar: 
Sonnabend, den 13. November c., Vormittags 9 Uhr, 
für den Belauf Bodenwinkel, Jagen 47, 48, 49, 50 und 51, woſelbſt außer einigem Nutz- und 
Brennholz 44 Stuͤck ſehr ſtarke Bauhölzer zum Verkauf geſtellt werden, 
Montag, den 15. November c., Vormittags 9 Uhr, 
fuͤr den Belauf Proͤbbernau, Jagen 82. Daſelbſt kommen ebenfalls 126 Stud meiſtens Dad 
Bauhoͤlzer zum Verkauf, 

Der Verſammlungsort zum Termine ad J. iſt ba Gaſtwirth Gnohke in Bodenwinkel und. 
ad II. beim Gaſtwirth Ahlert in Proͤbbernau, von wo der Unterzeichnete die e zu den 
Auctionen im Walde abholen wird. 

Die Bedingungen werden im Termine bekannt dena F 

Steegen, den 28. October 1858. 5 3 a 
Der Oberfoͤrſter. 9 
O & t de = | 


17. Auf gerichtliche 1 werden e Ortsgerichte den Nachlaß des verfior“ 
benen Arbeiters A. Tokarski, beſtehend in Glaͤſern, Betten, Eiſen, Zinn, Irden⸗, 1 und. 
anderem nuͤtzlichem Hausgeräth, 


Dienitag, den 9. November c., Morg ens 10 Uhr, m 


in der Wohnung des Verſtorbenen zu Schüddelkau an den Meeifbistenden gegen: baare Zahl 
Spivdeian, den 27. October 1858. 5 5 
Die Ortsgerichte. 80 EINER ät 


| 

3 

veräußern. 25, i 
| 

| 


— — — — 77 2 1 A 


399 — 
Nicht amtlicher Theil. 
Der jandwirthschaftliche Verein 
versammelt sich Freitag, den 12. November o., Nachmittags 4 Uhr, im Locale der 


Madame Bolt zu Praust. Tagesordnung: Parallele zwischen einer Fruchtfolge mit 
Hackfrucht und einer Fruchtfolge ohne Hackfrucht. Der Vorstand. 


19. So eben erſchien und traf bei uns ein: 

Landwirthſchaftlicher Kalender pro 1859, herausgege⸗ 

ben von Mentzel & Lüdersdorf. Preis 2 Theile 2235 Sgr. 

Leon Saunier, Buchhandlung für deutsche und aus- 

ländische Literatur, in Danzig, Langzasse 20., nahe der Post, 
in ing, Alter-Mar) 3 


20. Capt. Nyſtedt iſt mit der letzten Ladung friſchem Schwed. Kalk am Kalkorte angekom⸗ 
men und wird zu 8 rtl. die Laſt, bei groͤßeren Poſten noch billiger, verkauft. 


21. Der landwirthſchaftliche Verein in Wotzlaff verfammelt ſich daſelbſt Donnerſtag, 


den 18. November. 


22. Ein unverheiratheter tuͤchtiger Wirthſchafter, werderſcher und hoͤheſcher Wirthſchaft 
kundig und mit den beiten Zeugniſſen verſehen, ſucht zu Martini d. J. unter ſoliden Anfprüchen 


entweder im Werder oder auf der Höhe eine Stelle. Das Nähere beim Kaufmann Herrn Krall, 
Langgarten 34. 


23. Der landwirthſchaftliche Verein zu Zoppot hat bei der am 22. October d. J. ſtatt⸗ 
gefundenen Schauſtellung bäuerlicher Mutterſtuten prämürt: ee 
1. mit 25 rtl. die Schweißfuchsſtute des Befigers Möller aus Knivenbruch, Kreis Neuftadt. 

. mit 15 rtl. die Fuchsſtute des Veſitzers Barkowski aus Seefeld, Kreis Carthaus. 
. mit 10 rtl. die braune Stute des Beſitzers Arndt aus Viereck, Kreis Danzig. 
4. mit 10 rtl. die Fuchsſtute der Beſitzers Czonski aus Coͤlln, Kreis Neuſtadt. 
24. Gusseiserne emaillirte Bauchtöpfe, Ringtöpfe, Röhrtöpfe, Casserollen, Tiegel 
und Caffeekannen mit und ohne Ring, Grapen mit Füssen, ohne Füsse zum Einmauern 
und Grapen mit Ring, Theekessel, Sackkessel, Tischmesser, Ess- und Vorlegelöffel, 
messingne und stählerne Plätteisen nebst Bolzen, Pieleisen, &e. &c. empfiehlt in guter 
Waare zu billigen Preisen 

Rudolph Mischke, Kohlenmarkt am hohen Thore. 


25, Striegel und Kardetschen, Vieh- und Halfterketten, Strangketten, Leinenketten, 

Vorhängeschlösser, Kugellaternen in vorzüglicher guter Qualität, Nägel in allen Sorten 

empfiehlt billigst Rudolph Mischke. 

26. Damen⸗Velpelhuͤte in allen Farben a 1 rtl. pro Stück empfing und empfiehlt 
Henriette Herrcke, Holzmarkt. 20. 


mn 
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27. Auction zu Prauſt (Weißer Krug). 

Mittwoch, den 10. November 1858, Nachmittags 2 Uhr, werde ich auf gerichtliche Verf 
gung die nach dem weißen Kruge zu Prauſt hingebrachten | 

190 ranhe Schaafe und 40 Lämmer i 
Öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkaufen. 
5 J o h. Jae. Wa a ner, 

e e f Gene ' Auctions⸗Commiſſarius 
e ede gal , in een Ale, der neh eee eee 
m 28. Ein erfahrener Landwirkh, im, beiten Alter, der mehrere Jahre ſelbſtſtaͤndig gewirth⸗ 
35 ſchaftet hat, ſucht ein Engagement. Es wird weniger auf Honorar, als auf folide Behand⸗ 
25 lung geſehen. Herr Zende in Danzig, 1. Damm No. 18. wird die Güte haben nähere: 
2% Auskunft zu, ertheilen. 7 AI Bari 
eee eee eee PPP 
29. Mein Grundſtück in Lamenſtem, zu dem 3 Morgen kulmiſch Land gehören, bin ich Wil 
lens mit dem darauf befindlichen lebenden und todten Inventartum, namentlich 2 Pferde und! 
Kühe, Jo wie einiges Mobiliar, zu verkaufen. e 
Kaͤufer koͤnnen ſich bei mir melden. 


Lamenſtein, den 4. November 1858. on 1 
Höchst wicktig für alle Bruchleidende! 
Fufptzans⸗ (Unentgeltlien). i * 


Der Unterzeichnete ist nach vieljährigen Versuchen, Proben und Erfahrungen 11 
der festen Ueberzeugung gelangt, dass noch alle zurücktretenden Unterleibsbrüche, oh 
der Mensch oder das Uebel noch so alt ist, vollkommen geheilt werden können, 
g Ich werde nun Jedermann, der sich für diese, Sache interessirt, und die Briele 
mit Beschreibung des Uebels an mich frankirt, meine Ansichten und Erfahrungen mit 
den nöthigen Belehrungen unentgeltlich mittheilen. e 
Im Weitern bitte ich, auf den Briefen alle und jede Titulatur, als: Dr. Med, | 
Brücharzt, Sanitätsrath, Medizinalrath u, dergl., wie, sie, so ‚häufig angewendet ‚wird, ‚al | 
vermeiden, W erst- Ale ehr in Gais, n 
eee a S Kant. Appenzell in der Schweiz, 
31. Friſch gebrannter Kalk is ſets zu haben in der Brennerei bei cher in 
Langgarten 107. Pro Laſt (12 Schfl.) incl. Tonnen 7 rtl. 12 ſgtz 
ohne Tonnen wird die Laſt nur in der Brennerei für 6 rtl. verabfolg t., 
„ v8 er. TT 29 Be 
32, een Eine im beiten Stadtehelſe Danzi ene Schmede, ſeit Jahren in volley 
pn .e 2 „Eine. beſte! theile- Danzigs belegene Schmiede, ſeit Jahren in bi 
Zuge, iſt Umaaes halber, bei Anzahlung von 600 Rtl. zu verkaufen. Nah. Jopengaſſe 32. 1% 
33. Ein Knabe der Schneider werden will, melde ſich Heil. Geiſtgaſſe 58. Sa 
34. Gusseiserne Koch- und Heitzöffen, Spindöfen, Ofen- und Röhrtbüren in allen 
Sorten, Roststäbe, Rauchröhren, Röhr- und Kochheerd platten, Ofenbleche, Rauchstöpsel 
billigst bei ‚Rudolph Mischke, Kohlenmarkt am hohen Thore. 
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Redakt. u. Verleg. Kreisſekr, Manke, Schnellpreſſendre d. Weßelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng' 
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Nachweiſung 


der im Dauziger Kreiſe Behufs Ausführung der 


Verordnung vom 30. Mai 1849 zu errichtenden 


Wahlbezirke und der zu erwählenden Wahlmänner für das Haus der Abgeordneten. 


2 2 Namen =. 8 = 
2 S der zum Wahlbezirk SE |“ 
en gehoͤrigen |E ESS, Wahlort. 
8 Ortſchaften. S ang 
1 Weichſelmunde 744 he 
5 Schellmuͤhl 106% 3 fwbeichſelmünde 
Hollm 191 ae 
0 Strohdeich 8860 4 Strohdeich 
Heubude 94% ; 
Sandweg 600 6% Heubude 
4 Krakau 428 
Neufähr 563, 4 Krakau 
Krakauerkampe 1330 
5 Bohnſack 769 
Bohnſackerweide 152, 4 Bohnſackerweide 
Wordel 980 
6 Schnakenburg 2130 
Krohnenhof 232 
Schlefenhorſt 215% 5 Rickelswalde 
Einlage 301 
Nickelswalde 334 
7 Paſewark 1026 4 Paſewark 
8 Letzkauerweide 918 3 8 
Schoͤnbaum 332 Schoͤnbaum 
9 Schoͤnbaumerweide 174 
Printzlaff 15 
Freienhuben 324 ; 
Junkertroylhof 80 5 Freienhuben 
Junkertroyl 79 
Glabitſch 87 
10 Fiſcherbabke 489 
Poppau 69 
Junkeracker 649 / 5 Fiſcherbabke 
Vorw. Stutthof 39 
Zieſewald 29 
11 Steegen 1319 5 
Stegnerwerder 1050 6 Steegnerwerder 
12 Dorf Stutthof 2350 9 Stutthof 
GA 


a a en beſtimmt. 


Schulz Lebbe aus Vohn⸗ 


Schulz Klomhuß von dort. 


i 2 oder 3 Urwahlbezirken, die ebenſo wie die 


— — 
2 Stellvertreter 
Wahlvorſteher. der 
2 Wahlvorſteher. 
Schulz Hallmann aus Schulz Genſchow 
Weichſelmuͤnde. aus Schellmühl. 
Schulz Boley aus Schulz Katt aus 
Strohdeich. Holm. 
Schulz Buſch aus Schulz v. Bargen 
Heubude. aus Sandweg. 


Schulz Peters g. Krakau. Schoͤppe Dirſchauer 


aus Krakau. 


Schulz Eſau aus 


ſackerweide. Wordel. 


Oberſchulz Klaaßen aus OberſchulzAnnacker 


Rickelswalde. in Schnakenburg. 


Schoͤppe Boden⸗ 
ſtein von dort. 


Dammverw. Ulrich in Schulz Hoffmann 


Schoͤnbaum. aus Schoͤnbaum. 


Schulz Wiebe aus 


N Schoͤppe Gertz 
Freienhuben. 


aus Freienhuben. 


Schulz Philipſen aus 


Schoͤppe Stanke 
Fiſcherbabke. 


aus Fiſcherbabke. 


Oberſchulz Hintz in 


Oberſchulz Claaßen 
Steegnerwerder. 


in Steegnerwerder. 


| 
| 


we Namen 2 

2 S der zum Wahlbezirk. S 
3 gehoͤrigen 8 = 
8 8 Ortſchaften. . 


13 [Neukruͤgerskampe 
Groſchkenkampe 
Haus- u. Laſchken⸗ 


Vogelſang 237 
Proͤbbernau 320 
Liep 
Kahlberg 805 
Voͤglers 90 
Neukrug 87 
Polsky 140 
15 Kohling 362 
Güttland 662 
16 Czaktkau 189 


Vorw. Muͤhlbanz 
Dorf e 


17 Kriefkohl 423 
Schoͤnwarling 520 
Hohenſtein 339 

18 Roſenberg 557 
Langenau 959 

19 Oſterwick 336 
Zugdam 417 

20 Stublau 530 
Gemlitz 563 
Woſſitz mit 
Woſſ. Herrenland 414 

21 Trutenau 396 
Truten. Herrenlandſ 106 
Schoͤnau 187 
Grebinerfeld incl. 

Grebinerwall 120 
Herrengrebin und 

Kladauer Wall | 175 
Sperlingsdorf 184 

22 Dorf Moͤnchengreb.] 151 
Vorw. Moͤnchengr. 95 
Roſtau 174 
Zipplau 167 
Ruſſoczyn | 184 
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2 8 Stellvertreter 
2 Wahlort. Wahlvorſteher. der 
e ia 
a 


* 


5 Reukruͤgerskampe | Oberſchulz Duwenſee Schulz Jochem aus 
aus Groſchkenkampe. Reukruͤgerskampe, 
% Proͤbbernau Pfarrer Siewert aus Schulz; Schmidt 
Proͤbbernau. aus Proͤbbernau. 
4 Kohling Schulz Milbradt in Koh-Schulz Ortmann 
ling. aus Güͤttland. 
3 Muͤhlbanz Domainenpaͤchter Miſch. Schulz Kraske von 
von dort. dort. 
5 Kriefkohl Nendiites. Mix aus Schulz Philipſen 
Kriefkohl. aus Kriefkohl. 
6 Langenau Schulz Schwarz a. Lau-Schöppe Bartſch 
genau. aus Langenau. 
3 Oſterwick Schulz Schumacher in Schoͤppe Flockenha⸗ 
Oſterwick. gen aus Oſterwick. 
6 Gemlitz Deichhauptm. Weſſel a. Deichgraͤf a. d: 
Stuͤblau. Prob aus Woſſißz. 
4 Schoͤnau Schulz 1 aus Schulz Zimdats 
Schoͤnau. aus Grebinerfeld. 
3 Ruſſoczon. . Rittergutsbeſ. v. Tiede Schulz Schilke aus 


mann auf Ruſſoezyn. Zipplau. 


| 


1 1 


= 3 „ 
ng * — 
15 2 Namen 2 2 Stellve 
2 2 , 2 2 Stellvertreter 
8 5 Au oa Beet S . Wahlort. Wahlvorſteher. der 
53 Shaaften, 5 as Wahlborſteher. 
S 
23 Kl. Succzyn 69 b : 
Gr. Succzyn 334% 4 Gr. Succzyn Schulz Weigle in Gr.ſèehrer Holzgriff a. 
Kladau 597 Succzyn. Gr. Succzyn. 
= Ru 180 6 Prauſt Schulz Riebes g. Prauſt. e 
Depke aus Prauf 
25 e ei 5 Kaͤſemark Oberſchulz Gertz aus Schulz Taͤnbert a. 
26 Gr. Zunder 685 Kaͤſemark. Kaͤſemark. f 
Langfelde 220 f 5 Gr. Zunder Schulz Frowerk in Gr. Schoͤppe Dirckſen 
Schmeerblock 409 Zunder. in Gr. Zuͤnder. 
27 Schoͤnrohr 186 - 8 
Kl. Zunder 392 f 3 Kl. Zuͤnder Schulz Rexin in Kl. Schoͤppe Schubert 
Herzberg 247 Zunder. in Kl. Zünder. 
28 Landau 234 
Muͤggenhall 512 hei e ia in Mia Daniels i 
Naſſenhuben JC —8 
Krampitz 107 gen gag eee 
29 Vorw. Quadendorf 56, 
Dorf Quadendorf 148 
0 95 4 Wotzlaff Schulz Faces in Wotz⸗ Deichgeſchw. Rexin 
Scharfenberg 134 laff in Wotzlaff. 
Wotzlaff 395 
30 Gottswalde a ; 
Breitfelde 89, 4 Gottswalde Schulz Jaͤger aus Schoͤppe Mollau 
51 Wh 3170 Gottswalde. aus Gottswalde. 
5 E 
15 Plehnendorf 200 
Kl. Plehnendor 171 2 
a f 1680 f 5 8 Plehnendorf Schulz Krauſe aus Gr.] Schulz Kolberg 
Gr. Walddorf 198 Plehnendorf. a. Kl. Plehnendorf. 


Kl. Warddorf 245 
32 Ohra 3295 13 [Ohra 


Te Pam Ber m TEE RER TE Fan: m oa ee m mare 
in 3 oder 4 Urwahlbezirken, welche ebenfo wie ie die 
Wahllocale u. Wahlvorſteher der Schulze beſtimmt. 


33 Guteherberge 31803 
Nobel 101 
Scharfenort 134% % Guteherberge Oberſchulz Pleger in Gu- Schulz Weiß 


St. Albrecht. Pfarr⸗ teherberge. in Guteherberge. 
or 466 herberg . herberge 


Stellvertreter 
Wahlvorſteher. der 
Wahlvorſteher. 


8 
W 


8 25 Namen 3 

= der zum Wahlbezirk 2.2103 

8 gehörigen 2238 Wahlort. 

53 Ortſchaften. S RZ 

3% Slivam Mühlenhof 2012 8 Oliva 

x — — 
in 2 Urwahlbezirken, die ebenſo wie die Wahllo⸗ 


cale und Wahlvorſteher der Schulze beſtimmt. 


35 Broͤſen 127 
SSaspe 144 
Glettkau 249 
Conradshammer 92. 5 Oliva 
Schwabenthal 6100 
Freudenthal 58 
Pelonken 555 
36 Hochſtrieß 350 
„ Brentau 481% 4 Brentau 
Mattern 2010 (Lobekshof) 
37 Gluckau 5120 
Ramkau 2390 3 Gluckau 
38 Schaͤferei 100 
Biſſau 2800 
Czapeln 145% 3 Czapeln 
% Ellernitz 104% 
Kl. Leeſen 1900 
39 Gr. Leeſen 159 
ee 102 | 
Kokoſchken 256 77 715 
Kl. Kölpin 114 4. Kokoſchken 
Hoch Koͤlpin 199 | 
Renkan 2110 
40 ae 205% 
Muggau 112 ; 
Aga denberg 6181 4 Zigankenberg 
N Heiligenbrunn 210 | 
41 Emaus 42606 4 E 
Schillingsfelde 6200 maus 
42 Altdorf 400 5 
Wonneberg 609 | 3 Schüͤddelkau 
Schuddelkau 37% 
43 Zankenezyn 103 
nn 273 E 
Maczkau 206 x 
Dreiſchweinskoͤpfe 95 3 Schoͤnfeld 
Ottomin 60 
Rambau 5% 


Oberſchulz Fiedler in Schoͤppe Prochnow 
Oliva. aus Pelonken. 


Hofbeſ. Natſchke aus Gutsbeſitzer Stein⸗ 

5 Brentau. hagen in Mattern. 

Schulz Lieder in Gluckau. Schoͤppe Buchholz 
i in Gluckau. 


Gutsbeſitzer Gerlach in Amtmann Timreck 
N Czapeln. in Kl. Leeſen. 


General-Landſch.⸗Rath Landr. a. D. Puſtar 
v. Weickhmann auf Ko⸗ auf Hoch⸗Koͤlpin. 
koſchken. 


Schoppe Hein in 
Zigankenberg. 


Schulz Schmidt in 
Zigankenberg. 


Schulz van Roy i. Emaus. Schoͤppe Liedberg 
f in Emaus. 


Schoͤppe Horn 
in Schuͤddelkau. 


Schulz von Duisburg in 
Schuͤddelkau. 


Mittergutsbeſizer Siewert Rittergutsbeſitzer 
auf Schoͤnfeld. Roͤpell in Machkau. 


* * | 2 

2 Namen S2 88 f 
2 = 2 Stellvertreter 
2. ber zum ee Wohlort Wahlborſteher. . der 
SE Sichen, 8 as Wahloorſeher 

=] 8 = "IS. 


4⁴ lun 172 1 
Loͤblau mit Unter⸗ 5 A Prov.⸗Landſch.⸗Dir. von Polizei = WVerwall 


| Kahlbude | Gralath auf Sullmin. Rick in Sullmi 
45 Bankau 2 it 
Kowall Bankau Polizeiverwalter Bieler Pol⸗Verw. Grund ö 
Borgfeldt in Bankau. mann in Borgfel i 
46 Jenkau f 
SStraſchin : | 
Prangſchin N Straſchin Landſch.-Deputirte HeyerſInſtituts⸗Direkt 
Artſchau auf Straſchin. Neumann i. Jenka⸗ 
Rottmannsdorf | 
47 Goſchin | 
Gr. Vöhlkau f Gr. Boͤhlkau Gutsbeſitzer Collins sen.“ Schulz Colluszu 1 
Kl. Boͤhlkau } in Gr. Boͤhlkau. in 9 Boͤhlkau 
48 Liſſau 
Johannisthal 
Dommachau 1 
Vorwerk Warez Saalau Rittergutsbeſ. v. Tevenarſèieut. v. Zeven Mi 
Dorf Warcz | auf Saalau. in Dommachau, 
Gr. Saalau | 
Kl. Saalau 
49 Rexin 
Borrenezyn 
10 ; Woyanow Rittergutsbeſ. v. Tiede⸗ Pfarrer Schoew 
Wohanow m. Jetau 1 0 auf Woya- Giſchkau. 
Schwintſch 5 
50 Kl. Kleſchkau 8 
en 3 Kl. Kleſchkau Pr.⸗Lieut. Reimer in Kl.] Rittergutsbeſitze 
Lagſchan Kleſchkau. Muhl auf Lagſcha 
51 Kl. Trampken 5 
Katzke Katzke Wictngutsef, Boh auflSchulz Burandt | N 
5 Gr. Trampken Katzke. Gr. Trampken.“ 
52 Mete dz . Gr. Kleſchkau Rittergutsbeſ. Steffens Pol.⸗Verw. 1 
53 Sasloczyn auf Gr. Kleſchkau. ſin Gr. Kleſcht 


Braunsdorf “= | 
Grenzdorf ö Saskoczyn Rittergutsbeſitzer Drawe Rittergutsbeſ. J. Sal. 
Czerniau auf Sas koczyn. auf Czerniau. 


an \ — 
8 Namen B 2 * | 
= ln [2.5 Stellvertreter 
2 * n 2 S Wahlort. Wahlvorſteher. der 
I ATS Ortſchaften SR Se | Wahlvorſteher. 
8 or 


aller ee ee a een ee eur, 
54 Fo = 334 | 
" 11 1 | 611 4 Lahmenſtein Rittergutsbeſ. Schwendig Schulz Kielas in 
6 Zakrezewken 56 
Gr. Golmkau 187 
Roſchau 102 

Roßiczewken 86 


5 Klopſchau 790 auf Kl. Golmkau. Lahmenſtein. 
Mittel Golmkau | 168], 4 Gr. Golmkau Rittergutsbeſitzer Steffens Oberfoͤrſter Maron 
: auf Gr. Golmkau. in Sobbowitz. 
Sobbowitz 341 
Klempin 20 
Sens lan 166 


Rambeltſch 375 
Mahlin | 507 


ı 5 Senslau Kreisdeputirter Pohl aufl Lieut. Pohl in 
| Senslau. Schweizerhof. 


| 


Danzig „den 2. November 1858. 
Der Landrath. 
J. V. 


Der Areis-Depntirte und Provinzial-LCandſchafts-Direktor. 
v. Gralath. 


| Wedelſche Hofbuchdruckerei. 


